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hinweise, welche bis dahin nicht 

bei Frau Hinterlechner im Rathaus
abgegeben wurden, können nicht 

mehr abgedruckt werden. 

Herausgeber: Marktgemeinde Timelkam, eMail: marktgemeinde@timelkam.at, www.timelkam.at; 
Redaktion: Karin Hinterlechner, F.d.I.v.; Bgmst. Johann Kirchberger - Layout und Druck: vöcklaDruck GmbH, Oberthalheim

IMPRESSUM

Parteienverkehr 
im Rathaus
Montag:
08.00 bis 12.00 Uhr und
14.00 bis 17.00 Uhr

Dienstag: 08.00 bis 12.00 Uhr

Mittwoch: 08.00 bis 12.00 Uhr

Donnerstag:
08.00 bis 12.00 Uhr und
14.00 bis 17.00 Uhr
Freitag: 08.00 bis 12.00 Uhr

Sowie nach tel. Vereinbarung 
auch außerhalb dieser Zeiten.

Gemeindevertretung
Gemeindevorstand
Bgm. Johann Kirchberger	
bgm@timelkam.at	

Vizebgm. André Reichart	
andre.reichart@asak.at	

Daniel Francese	
daniel.francese@gmail.com

Vizebgm. Petra Kastinger	
hpka@asak.at	

DI Erwin Kriechbaum	
erwin.kriechbaum@schaumann.at	

Gisela Böhm	
gisela.boehm1@icloud.com	

Lukas Dominik Eder, BA 
lukas.eder@asak.at

Ausschussobmänner/-obfrau

Ausschuss für Tiefbau
DI Dr. techn. Bernhard Voglauer
b_voglauer@gmx.at

Ausschuss für Umwelt
Wolfgang Klinglmayr	
wolfgang.klinglmayr@outlook.at

Ausschuss für Wirtschaft
DI Erwin Kriechbaum	
erwin.kriechbaum@schaumann.at

Ausschuss für Familien, Schulen
Vizebgm. Petra Kastinger	
hpka@asak.at

Ausschuss für Kultur, Soziales
Vizebgm. André Reichart
andre.reichart@asak.at

Ausschuss für Finanzen
Personalbeirat
Bgm. Johann Kirchberger	
bgm@timelkam.at

Ausschuss für Hochbau
Johann Habring
hans@christbaum-habring.at

Prüfungsausschuss
Thomas Eder	
thomas.eder@asak.at

Allgemeine Verwaltung 
(Meldeamt/Standesamt)
Email: meldeamt@timelkam.at
Tamara Hoheneder	 95105-61
Barbara Lüftenegger	 95105-69
Sarah Lamplmayr	 95105-63
Christina Mairinger	 95105-09

Bauverwaltung
Email: bauamt@timelkam.at
Leiter:
Horst Dorfi		  95105-50
Kristine Sögner		 95105-51
Ing. Johann Wagner	 95105-52
Reinhard Mittermair	 95105-53

Hauptverwaltung
Email: 
marktgemeinde@timelkam.at

Amtsleiter
Jürgen Höchtl		  95105-30
Margit Berghammer	 95105-31 
Karin Hinterlechner	 95105-32
Janine Reichart		 95105-33

Rechnungsabteilung
Email: 
rechnungsabteilung@timelkam.at
Leiter:
Christian Öttl		  95105-40
Doris Littringer		 95105-42
Birgit Maringer		 95105-43
Nina Kühberger	 95105-44
Jana Groth, Lehrling	 95105-45

Bürgermeister
Johann Kirchberger
Email: bgm@timelkam.at
Sprechstunden nach 
tel. Vereinbarung 
(Tel.: 07672/95105-20 
od. 0664/1126430)

GEM2Go App – 
Kostenlos downloaden 
und immer aktuelle Infos 
und News der Gemeinde 
erhalten!
Nutzen Sie die kostenlose 
App (Download im 
Googleplay oder 
IOS AppStore) und 
bleiben Sie über das 
Gemeindegeschehen informiert 
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Dr. Reiterer wurde von Bgmst. 
Kirchberger zur Gemeindeärztin 
bestellt

Liebe Timelkamer Bevölkerung!
Liebe Leserinnen und Leser!

Die erste Jahreshälfte ist schon 
wieder vorüber und ich kann mit 
Stolz auf einige wichtige Projekte 
zurückblicken, die für Timelkam 
doch eine hohe Bedeutung haben.
Mit dem Neubau der Auf-
bahrungshalle sowie der ent-
sprechenden Außengestaltung 
des Vor- u. Parkplatzes sowie der 
Sanierung der Volksschule gehen 
zwei langersehnte Bauvorhaben 
in die Endphase. Bereits mit dem 
Anna-Fest am 30.07. wird die 
Aufbahrungshalle feierlich seiner 
Bestimmung übergeben.
Die Arbeiten der zweiten von 
insgesamt drei Etappen in der 
Volksschule gehen in die Endphase 
und können laut Zeitplan mit 
Beginn des neuen Schuljahres zum 
Abschluss gebracht werden.
Ich möchte mich auf diesem Weg 
bei der Bevölkerung und den 
Betroffenen nochmals für die 
Unannehmlichkeiten während der 
Bauphase entschuldigen.
Danken möchte ich den Bauträgern, 
den verantwortlichen Baufirmen 
und deren Mitarbeiter sowie den 
Mitarbeitern der Bauabteilung, 
allen voran Bauamtsleiter Dorfi, 
für die hervorragende Begleitung.

In den nächsten Monaten erwar-
ten uns aber schon die nächsten 
Aufgaben.

Der Zubau einer Kindergarten-
gruppe und die Sanierung des 
Kindergartens Pestalozzistraße 
steht in den Startlöchern, ebenso 
der geplante Musikheimzubau.
Nach wie vor setzen wir Maß-
nahmen zum Klimaschutz, in dem 
weitere Photovoltaikanlagen auf 
öffentlichen Gebäuden installiert 
werden.
Zusätzliche wichtige Anliegen sind 
der Ausbau des Radwegenetzes, 
Straßensanierungen und die Hoch-
wasserschutzprojekte „Dürre Ager“ 
und „Oberau“.

Es freut mich sehr, dass mit der 
Bestellung von Frau Dr. Alexandra 
Reiterer zur Gemeindeärztin wieder
eine ausreichende medizinische 
Versorgung unserer Gemeinde-
bürger gewährleistet ist.

Weiterführung der
Zahnarztpraxis Dr. Grabner
Die Übernahme der Zahnarztpraxis 
durch Frau Dr. Nina Grabner von 
ihrem Vater war ebenfalls eine 
erfreuliche Nachricht. 
Ich möchte mich im Namen der 
Marktgemeinde Timelkam sehr 
herzlich bei Dr. Eugen Grabner für 
sein langjähriges Wirken als Zahn-
arzt bedanken und ihm für seinen 
Ruhestand alles erdenklich Gute 
wünschen.

Ehrenringträger Konsulent 
Robert Ennsberger verstorben
Am 4. Juli erhielt ich die traurige 
Nachricht vom Ableben unseres 
Ehrenringträgers, langjährigen 
Gemeinderates und Gründungs-
mitgliedes des ATSV Timelkam, 
Herrn Kons. Robert Ennsberger.
In den Jahren seiner beruflichen 
Tätigkeit in der Lenzing AG und 
als Landtagsabgeordneter war 
er vielen Mitmenschen bei der 
Arbeits- und Wohnungssuche 
behilflich.
Er war mein jahrelanger Wegbe-
gleiter beim ATSV Timelkam, wo 
ich sein Wissen und Engagement 
schätzen und kennen lernen 
durfte. 
Mit Timelkam war er immer ver-
bunden und so verbrachte er die 
letzten fünf Jahre den Lebensabend 
gemeinsam mit seiner Gattin in 
unserem Seniorenheim.

Abschließend hoffe ich, dass sich 
der Sommer auch im August von 
seiner besten Seite zeigt.

Den Kindern und Jugendlichen 
wünsche ich noch schöne Sommer-
ferien und den Erwachsenen eine 
erholsame Urlaubszeit mit ihren 
Familien.

Herzlichst Ihr Bürgermeister

Johann Kirchberger
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Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 22. Juni

Finanzierungsvertrag 
Hochwasserschutz Dürre Ager 
Süd
Die Finanzierungsdarstellung für 
das Hochwasserschutzprojekt der
Dürren Ager Süd wurde be-
schlossen. 
Die Kosten belaufen sich auf rund 
€ 1,85 mio. Ca. 20 % der Kosten 
sind von der Gemeinde zu tragen.
Ergänzt wird, dass sich das Hoch-
wasserschutzprojekt Oberau in 
der planerischen Finalisierung 
befindet und demnächst beim 
Bund eingereicht wird.

Auftragsvergabe 
Generalübernehmer Zubau 
und Sanierung Kindergarten 
Pestalozzistraße
Für den Zubau einer Kinder-
gartengruppe und die gleichzeitige 
Sanierung des Kindergartens 
Pestalozzistraße wurde der Auftrag 
an einen Generalübernehmer 
erteilt. 
Die voraussichtlichen Baukosten 
belaufen sich auf ca. € 1,3 Mio. 
netto. Mit den Arbeiten wird 
voraussichtlich im kommenden 
Herbst/Winter gestartet.

Unter dem Motto „Meine Gemeinde – Mein Zuhause“ werden Fotos 
für die Gestaltung des Jahreskalenders gesucht.

Es geht darum, Timelkam mit Veranstaltungen und Festen sowie die 
verschiedenen Ortsteile in Bildern zu dokumentieren.
„Meine Gemeinde - Mein Zuhause“ bietet viele eindrucksvolle Motive, die 
es wert sind, auf einem Bild festgehalten zu werden.
Bei den Fotomotiven – egal von welchem Monat - gibt es keine 
Einschränkungen, wichtig ist nur, dass der Bezug zu Timelkam gut 
erkennbar ist. Falls Sie ein Foto einreichen möchten, achten Sie darauf, dass 
das Bild eine gute Auflösung (mindestens 1 MB) hat und im Querformat 
erfolgt.
Senden Sie Ihre besten Motive bis spätestens 30. Sept. per E-Mail an 
khinterlechner@timelkam.at 
Mit der Übermittlung der Motive werden die Fotorechte an die Gemeinde 
Timelkam übertragen, die die Aufnahmen auch zu Werbezwecken 
verwenden darf.

Gemeindekalender 2024

Digitale Amtstafel
Der Auftrag zum Ankauf einer di-
gitalen Amtstafel wurde vergeben. 
Als Ersatz für die bestehende ana-
loge Amtstafel wird diese voraus-
sichtlich im Herbst am Rathausvor-
platz barrierefrei situiert. 
Die Anschaffungskosten der Hard-
ware werden im Rahmen eines 
Leader-Projektes zu 60 % geför-
dert (Eigenanteil der Gemeinde ca.  
€ 6.000,-).

ATSV-Sportplatz - Kündigung des 
Unterbestandsvertrages mit 
dem ASKÖ OÖ
Nachdem der ATSV-Sportplatz 
im Vorjahr von der Gemeinde 
angekauft wurde, ist nunmehr 
zur rechtlichen Richtigstellung der 
zwischen Gemeinde und ASKÖ 
im Jahr 2000 abgeschlossene 
Unterbestandsvertrag aufzulösen, 
da dieser auf den mittlerweile 
nichtig gewordenen Pachtvertrag 
zwischen Gemeinde und den 
ursprünglichen Besitzern Bezug 
nimmt. Der Unterbestandsvertrag 
endet somit per 31.12.2024.

Frau Dr. Reiterer wird zur 
Gemeindeärztin bestellt
Gemäß Gemeindesanitätsdienst-
gesetz sind die Gemeinden ver-
pflichtet, für den Aufbau und die 
Organisation des örtlichen Ge-
meindesanitätsdienstes zu sorgen. 
Dazu wurde mit unserer neuen 
Ärztin, Frau Dr. Alexandra Reiterer, 
ein entsprechender Werkvertrag 
abgeschlossen. 
Wir bedanken uns herzlich für die 
Bereitschaft, dieses Amt zum Woh-
le aller Gemeindebürger zu über-
nehmen.

Ernennung eines 
Pflichtbereichskommandanten
Aufgrund der diesjährigen erfolg-
ten Neuwahlen im Feuerwehr-
kommando der FF Timelkam war 
gemäß O.ö. Feuerwehrgesetz auch 
ein neuer Pflichtbereichskomman-
dant samt Stellvertreter zu bestel-
len. Für diese verantwortungsvol-
len Funktionen stellten sich unser 
neuer Feuerwehrkommandant, 
Herr Florian Kreuzer, sowie der 
Kommandant-Stellvertreter, Herr 
Günther Weißböck, dankenswer-
ter Weise zur Verfügung.
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Stellenausschreibung

Bericht aus der Gemeindevorstandssitzung vom 5. Juni und 3. Juli

Auftragsvergaben
Sanierung und Erweiterung der 
Volksschule
Herstellung, Lieferung und 
Montage der Innentüren samt 
Zargen und Oberlichten 
€ 63.467,98
Herstellung, Lieferung und 
Montage der Alu-Portale
€ 14.113,20
Schlosserarbeiten (Fluchtstiege)
€ 30.119,40
Elektroinstallationsarbeiten
€ 149.512,68
Lieferung und Montage eines 
Stabmattenzaunes € 13.633,13
Austausch der Waschtische in den 
Klassenzimmern € 8.033,74
Schlosserarbeiten € 3.362,17
Spenglerarbeiten beim Vordach
€ 6.709,13
Zimmermeisterarbeiten
€ 14.404,98
Lieferung und Montage der 
Innenfensterbänke € 18.365,20
Lieferung und Montage der 
Außenfensterbänke € 19.433,11
Lieferung und Montage der 
Außenjalousien (Raffstore)
€ 14.639,08
Erstellung eines Brandschutz-
konzeptes, zur Objektüberwachung 
und zur Erstellung von Brand-
schutzplänen € 5.418,--
Adaptierung des bestehenden 
Treppengeländers € 4.672,30
Herstellung der Außenanlagen
€ 139.326,84
Schulmöblierung € 49.768,10

Seniorenheim
System Update der 
Gebäudeleittechnik € 5.050,79
Alarmserver Upgrade € 5.513,65
Lieferung einer Geschirrspül-
Waschstraße € 22.609,04

Errichtung einer Aufbahrungs-
halle in Oberthalheim
Tischlerarbeiten € 65.200,--
Lieferung und Montage div. 
Innenausstattungen (Vorhänge, 
Schmutzfänger) € 9.433,51
Lieferung und Montage des 
Sonnenschutzes € 3.740,--
Lieferung und Montage der 
Medienausstattung € 19.395,73 
(Kostenübernahme € 10.000,--)

Rathaus
Lieferung und Montage von 
Rauchmeldern, Handfeuermeldern 
und Überfalltaster € 14.931,28

Sanierung Feldweg Ulrichsberg
Kostenbeteiligung durch die 
Marktgemeinde Timelkam 
€ 1.800,--

Gemeindebauhof
Lieferung eines Focotruck-Diesel-
Staplers € 33.420,--
Errichtung einer 50kWp PV-Anlage 
mit 20 KWh Speicher € 87.268,80

Löschwasserbehälter 
Oberthalheim
Adaptierung des bestehenden 
Löschwasserbehälters € 11.393,66

Gemeindewohnhaus Lerchen-
feldstraße 19 - Erneuerung des 
Daches
Abbruch- und Zimmermeister-
arbeiten € 26.847,34
Dachdecker- und Spenglerarbeiten 
€ 44.061,62

Gehweg im Bereich des 
Schulweges
Errichtung eines Gehweges 
(vom Schulweg zu den Park-
plätzen Wimmer/Weissl) -  
Gemeindebeitrag € 2.599,67

Wasserversorgungsanlage
Erstellung eines Betriebs- und 
Wartungshandbuches gemäß 
ÖVGW-Richtlinie W 85 € 4.500,--

Förderungen
Timelkamer Bürger/innen, welche 
die Einkommensgrenzen des Heiz-/  
Energiekostenzuschusses um maxi-
mal € 100,-- überschritten haben, 
werden durch eine einmalige För-
derung in Höhe von  € 200,-- durch 
die Marktgemeinde Timelkam 
unterstützt.

Nähere Auskünfte erteilt Ihnen 
Amtsleiter Höchtl

Tel.: 07672/95105-30

Gemeindeamt
1 Sachbearbeiterin/-bearbeiter 

(40 Wochenstunden) für 
die Allgemeine Verwaltung/

Standesamt

Schriftliche Bewerbungen 
samt entsprechender Beilagen 

(Ausbildungsnachweise, 
Dienstzeugnisse, Lebenslauf, etc.) 
sind an das Marktgemeindeamt 

Timelkam, zu richten.

Weitere Infos: www.timelkam.at

1 Sachbearbeiterin/-bearbeiter 
(20-40 Wochenstunden) 
für die Finanzabteilung 

(Karenzvertretung)
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Die Bauabteilung informiert

Die Umsetzung der „PV-Strategie Timelkam“ mit  PV-
Anlagen auf den verschiedenen Gemeindedächern 
geht zügig voran. Auf dem Bild ist ein Teil der 43,5 kWp 
Anlage bei der Mittelschule zu sehen, die in der 2. Juli-
Woche in Betrieb genommen wurde.
Bis zum Jahresende sind PV-Anlagen mit einer Leistung 
von 150 kWp in Betrieb und die nächsten Projekte 
sind bereits in Vorbereitung bzw. werden gerade 
ausgeschrieben.

Photovoltaik

Kompostierübernahmestelle

Beachtung der Öffnungszeiten

Die wichtigsten Regeln zusammengefasst
Die Tempo-30er-Zone gibt es nur innerhalb ge-
schlossener Ortschaften.
Es gilt die Vorfahrtsregelung rechts vor links.
Es gibt sie vor allem in Wohngebieten und in der 
Nähe von Schulen und Kindergärten, um dort die 
Verkehrssicherheit zu erhöhen.
In allen 30er Zonen gilt die Höchstgeschwindigkeit 
von 30 km/h und das allgemeine Verkehrsrecht.

Eine Tempo-30-Zone ist ein Bereich des öffentlichen 
Straßenverkehrs, innerhalb dessen sich alle Fahrzeuge 
höchstens mit einer Geschwindigkeit von 30 km/h 
fortbewegen dürfen. Leider sind wir als Gemeinde 
bzw. alle Bewohner und Schüler immer wieder mit 
zum Teil sehr starken Geschwindigkeitsübertretungen 
konfrontiert. 
Gerade die Beschränkungen auf 30 km/h (landläufig 
als „Tempo 30“ bezeichnet) im Ortsgebiet stellen eine 
sehr wichtige Maßnahme zur Verkehrsberuhigung 
und somit zur Sicherheit aller Verkehrsteilnehmer dar. 
Für eine Nichtbeachtung dieser Geschwindigkeits-
überschreitung im Ortsgebiet liegen gemäß Bußgeld-
katalog laut Verwaltungsstrafgesetz Organmandate 
und Anonymverfügungen im Mindestausmaß von         
€ 29,-- und im Höchtsausmaß von € 160,-- zu Grunde. 
Bei höheren Geschwindigkeitsüberschreitungen droht 
ein Strafverfahren.
Unser Appell daher an alle Kraftfahrzeuglenker: Halten 
Sie die bestehenden Geschwindigkeitsbeschränkungen 
ein!

Reinhard Mittermair, zuständiger Sachbearbeiter, vor einem 
Teil der neuen PV-Anlage der Mittelschule

Mitarbeiter Martin Schwecherl muss immer wieder 
gefüllte Kompostsäcke, welche vor das verschlossene 
Tor gestellt werden, entsorgen.

Wir ersuchen, dies zu vermeiden und nachstehende 
Öffnungszeiten einzuhalten:
Mittwoch und Freitag, jeweils von 14.00 bis 19.00 Uhr
Samstag, von 12.00 bis 17.00 Uhr

Danke für Ihr Verständnis.

Info zu
Tempo-
30-Zonen

Vogelweidestraße
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Die Finanzabteilung informiert

Poolbefüllung im Gemeindegebiet
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 6.12.2022 
beschlossen, jene Wassermenge, die nicht in 
das Kanalnetz eingeleitet wird (Gartenwasser, 
Poolfüllungen, …) NICHT mehr von den Kanalbe-
nützungsgebühren zu befreien.
Da diese Information offensichtlich von einigen 
Bürgern übersehen wurde, mehren sich die Anfragen 
bzgl. der Befreiung von den Kanalbenützungsgebühren 
am Gemeindeamt.

Wir möchten Sie daher nochmals auf die Neuerung 
im Rahmen der Kanalgebührenordnung 2023
(veröffentlicht in der ersten Ausgabe der Ge-
meindenachricht 2023) hinweisen:
Timelkam hat diese Befreiungsbestimmung im Jahr 
2004 eingeführt und war damals eine der ersten 
Gemeinden in Oberösterreich, die eine solche 
Regelung in der Gebührenordnung verankert haben.
Mit dieser Befreiung haben aber die Abgabepflichtigen 
gleichzeitig die Verpflichtung übernommen, einen 
Nachweis über die Nichteinleitung zu erbringen.
In letzter Zeit wurde diese Nichteinleitung damit 
umgangen, dass mittels Schläuchen und Pumpen 
die Wässer dennoch in die Schmutz- oder Regen-
wasserkanäle oder einfach auf die öffentliche Straße 
abgeleitet wurden. In einem Fall wurde – ohne Wissen 
der Gemeinde – ein Abwasserschacht, welcher sich im 
Eigentum der Gemeinde befindet, angebohrt.
Aufgrund dieser Tatsachen sah sich der Gemeinderat 
außer Stande, die Befreiungsbestimmung weiterhin 
aufrecht zu erhalten.
Diese Neuregelung trat mit der Kanalgebühren-
ordnung per 01.01.2023, ausnahmslos, in Kraft. 

Die Marktgemeinde Timelkam ersucht erneut um 
Kenntnisnahme.
Für nähere Auskünfte steht Ihnen unsere 
Sachbearbeiterin, Frau Doris Littringer, Tel.: 95105-42, 
gerne zur Verfügung.

Jugendumfrage
Deine Ideen, deine Zukunft!

Liebe Jugendliche aus Timelkam!
Wir suchen: Deine Meinung.  
Du bist zwischen 14 und 26 und wohnst in Timelkam?

Dann nimm Dir bitte 2 Minuten Zeit und mach mit bei 
unserer Jugend-Umfrage!

Einfach den QR-Code scannen und los geht’s!

Ausschuss für Jugend, Familien, 
Senioren, Kindergarten, Schulen u. 
Gesundheit.

Danke für Eure Beteiligung!

Gem.R. Ludwig Seiringer und 
Gem.R. Lukas Dornetshuber

Hüfburgenland
Am Michaelimarktgelände gab es den ganzen Juli  die 
Möglichkeit, sämtliche Hüpfburgen auszuprobieren.
Viele Kids hatten dabei Spaß.
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Wie lange wird der Zug in 
Timelkam noch Hupen?
Im Februar wurde an dieser Stelle 
berichtet, wie der weitere Fahrplan 
für die technische Aufrüstung der 
Bahnübergänge an der Kammerer 
Bahn aussieht: die Bahnübergänge 
Strass und Pichlwang sollen mit 
einer Bahnschrankenanlage am 
Stand der Technik ausgestattet 
werden und an beiden Über-
gängen soll der Fuß- und Radweg 
in die damit abgesicherten 
Bahnüberführungen eingebunden 
werden. 
Für den Bahnübergang Gallaberg 
muss noch abgewogen werden, ob 
eine Beibehaltung inkl. Aufrüstung 
mit Schrankenanlage oder Auf-
lösung inkl. Ersatzstraße besser 
geeignet ist. Dazu wird derzeit u.a. 
ein Kostenvergleich erarbeitet!
Diese Maßnahmen sind eine 
notwendige Voraussetzung dafür, 
dass das dzt. vorgeschriebene 
Hupen des Zuges vor der Überfahrt 
endlich ein Ende nimmt!
Nun wurde die Gemeinde von der 
ÖBB über das geplante weitere 
Vorgehen informiert! Demnach ist 
der Umbau - wie beschrieben - im 
Jahr 2026 vorgesehen, eingebettet 
in weitere Ausbauprojekte entlang 
der Bahn.
Dies erscheint nun sicher vielen 
als sehr lange Zeit, insbesondere 
wenn man die Belastung durch das 
Hupen berücksichtigt. 
Auch besteht weiterhin ein hohes 
Risiko für Verkehrsunfälle, allein 
2023 sind bereits zwei schwer-
wiegende Unfälle mit PKW`s am 
Bahnübergang Gallaberg passiert!

Ausschuss für Tiefbauaufgaben, Straßen,
Geh- und Radwege, Straßenerhaltung

Im März hat sich der Gemeinde-
rat der Marktgemeinde Timelkam 
grundsätzlich und einstimmig zur 
Umsetzung eines sicheren und 
leistungsfähigen Radwegenetzes 
in Timelkam entsprechend dem 
Entwurf des Radwege - Hauptrou-
tenplanes vom 04.03.2022, basie-
rend auf dem Verkehrskonzept der 
Fa. Komobile aus dem Jahr 2020 in 
der Überarbeitung des Klimabünd-
nis-Arbeitskreises „Radverkehr in 
Timelkam“ bekannt!
Als erster Schritt wird eine Mach-
barkeitsstudie für den Radweg Nr. 
6 (Anbindung des Fachmarktzen-
trums Pichlwang) durchgeführt. 
Konkret gilt es, die Möglichkeiten 
zur Anbindung des Fachmarktzen-
trums aus den Richtungen Ober-
thalheim und Pichlwang zu prüfen 
und die am besten geeignete Vari-
ante zu finden. Leider ist die Situa-
tion auf beiden Seiten sehr knifflig 
und eine tiefgehende Planung des-
halb sehr wichtig!

Der Beschluss für den Neubau der 
Gemeindestraßen und der Park-
platz–Anlage bei der Aufbahrungs-
halle am Friedhof Obertalheim ist 
eben erst erfolgt und das Projekt 
ist sehr rasch zur Umsetzung ge-
langt! Der beachtliche Baufort-
schritt dazu kann jederzeit vor Ort 
verfolgt werden, wobei dringend 
die Einhaltung der Baustellenab-
sperrungen einzumahnen ist.

Hochwasserschutzprojekt
Im Juni hat sich der Gemeinderat 
für die Umsetzung des Hochwas-
serschutzprojektes „Dürre Ager 
Süd“ ausgesprochen. Davon ist die 
Dürre Ager entlang des Hochhau-
ses bis zum oberen Steg betroffen. 
Nachdem bereits Finanzierungszu-
sagen von Bund und Land vorlie-
gen, bekennt sich nun Timelkam 
zur Umsetzung und Finanzierung 
dieses wichtigen Bauvorhabens, 
welches nach Abschluss der Detail-
planungen im Jahr 2024 zur Um-
setzung gelangt.
Nähere Details zu diesen Projek-
ten sowie einer Vielzahl kleinerer 
Aktivitäten können Sie gerne den 
Gemeinderatsprotokollen entneh-
men, welche am Gemeindeamt zur 
öffentlichen Einsicht aufliegen.
Wenn Sie ein fachspezifisches An-
liegen haben oder sich mit Verbes-
serungsideen einbringen möchten, 
so können Sie uns gerne kontaktie-
ren! 
Die Kontaktdaten finden Sie auf 
der Gemeindehomepage unter 
POLITIK / Ausschüsse / Ausschuss 
für Tiefbauaufgaben.
www.timelkam.at

Im folgenden Beitrag möchte ich Sie über ausgewählte, aktuelle Themen 
aus der Arbeit im Tiefbauausschuss informieren.

Ausbau des Radwegenetzes Straßenbau
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Bei näherer Betrachtung ist es 
jedoch nachvollziehbar, dass es 
nicht viel schneller geht:
einerseits sind nun final die 
besten Varianten festzulegen, 
die notwendigen Beschlüsse zu 
treffen, die Finanzierung der 
Vorhaben zu planen und zu 
bestätigen und natürlich hat die 
Umsetzungsplanung im Detail zu 
erfolgen; 
und all das seitens ÖBB wie 
auch in unserer Gemeinde, die 
im einstelligen Millionenbereich 
liegenden Kosten sind dabei zu 
gleichen Teilen zu tragen!
Der Ausschuss für Tiefbau hat 
sich für eine möglichst rasche 
Umsetzung ausgesprochen und 
auch Bürgermeister Kirchberger 
hat auf die hohe Priorität dieser 
Maßnahmen hingewiesen.
Noch in diesem Jahr sollen die 
notwendigen Entscheidungen per 
Gemeinderatsbeschluss festgelegt 
werden.

Gem.R. Bernhard Voglauer,
Ausschuss-Obmann

Neues Radroutennetz beschildert

Die Details zum Verlauf der einzelnen Routen finden Sie unter www.tou-
rismus-hausruckwald.at/service oder Sie besorgen sich das kostenlose In-
formationsmaterial im Tourismusbüro in Vöcklabruck, Graben 8.
Da finden Sie auch schon Vorschläge für Runden mit unterschiedlichen 
Längen oder Sie stellen sich eine Runde nach eigenem Interesse zusam-
men.
Steigen Sie also auf Ihr Rad und machen Sie sich auf denWeg, es gibt auch 
in der Heimat immer wieder etwas Neues zu entdecken.

Ing. Alfred Seyringer, Radfahrbeauftragter

Nr. 	 Start-Ziel				    Länge (km)
251	 Vöcklabruck-Hohenzell			  29
252	 Gaspoltshofen-Schwanenstadt		 23
253	 Vöcklamarkt-Frankenburg		  19
254	 Timelkam-Ampflwang			   13
255	 Gampern-Frankenburg			  15
256	 Zipf-Atzbach				    20

Vielleicht sind Ihnen schon die neuen Schilder für eine Radroutenkenn-
zeichnung aufgefallen? 
Kürzlich hat der Tourismusverband Hausruckwald ein Projekt abgeschlos-
sen, mit dem in der Region ein ausgedehntes Radroutennetz beschildert 
wurde.
Es führt durch viele Gemeinden und unter anderem auch durch Timel-
kam. Bei der Planung wurde darauf geachtet, dass die Routen vor allem 
auf verkehrsarmen Straßen verlaufen 
Einen guten Überblick über dieses Netz können Sie sich auf der Über-
sichtskarte verschaffen. Insgesamt wurden 6 Routen in beiden Fahrtrich-
tungen mit einer Gesamtlänge von ca. 120 km beschildert, die mit den 
Nummern 251 – 256 bezeichnet sind. 



10

Dr. Nina Grabner
Übernahme der Zahnarztpraxis
Hiermit möchte ich, Dr. Nina Grabner, mich bei Ihnen 
als neue Zahnärztin in Timelkam vorstellen. 
Ich werde mit Anfang Juli die Ordination meines 
Vaters, Dr. Eugen Grabner, übernehmen und 
weiterführen, da er nach über 33 Jahren seine 
wohlverdiente Pension antreten wird. 
Seit 2018 war ich als Zahnärztin bei den 
„Zahnärztinnen für Kinder“ in Salzburg tätig und 
konnte dort bereits viel Erfahrung sammeln. 
Während dieser Zeit habe ich mein Zusatzfach 
Kinderzahnheilkunde abgeschlossen. 
Ich hatte seit 2019 die Möglichkeit, als Ver-
tretungszahnärztin meinen Vater einmal pro Woche 
zu unterstützen und konnte somit die Bevölkerung 
von Timelkam bereits kennen lernen. Nun bin ich von 
Salzburg in meine Heimat zurück gezogen.
Im Sommer bin ich mit Begeisterung mit dem 
Rennrad oder Mountainbike unterwegs. Wenn ich 
nicht gerade auf dem Fahrrad sitze, dann findet man 
mich auf Klettersteigen in den Bergen oder am See. 
Im Winter sind meine Leidenschaften das Skifahren, 
Skitourengehen und das Langlaufen. 
Mein Ziel ist es, nicht nur eine kompetente Zahnärztin 
zu sein, sondern auch eine freundliche und 
unterstützende Begleiterin auf Ihrem Weg zu einem 
strahlenden Lächeln.
Ich freue mich sehr darauf, Sie persönlich kennen zu 
lernen!

Dr. Nina Grabner

Ehrenringträger
Konsulent Robert Ennsberger verstorben
Mit großer Trauer nimmt die Marktgemeinde 
Timelkam Abschied von Ehrenringträger Robert 
Ennsberger, welcher am 4. Juli im 96. Lebensjahr 
verstorben ist.

Robert Ennsberger wurde am 29.08.1927 in Timelkam, 
Kalchofen 6, geboren.
Im Jahr 1934 trat er in die Volksschule Timelkam 
ein und im Jahr 1938 kam er in die Hauptschule 
nach Vöcklabruck. Am 1. Oktober 1941 wurde 
er in der damaligen „Papierfabrik“ in Lenzing als 
Elektrikerlehrling aufgenommen. 
Seine berufliche Karriere setzte sich nach den 
Kriegsjahren in Lenzing fort, wo er unter anderem 
auch Obmann des Angestelltenbetriebsrates war 
und zum Angestelltenbetriebsratsvertreter in den 
Aufsichtsrat der Lenzing AG gewählt wurde.
Schon in jungen Jahren war seine sportliche 
Leidenschaft das Fußball spielen und das Skifahren. 
Bereits während des Krieges spielte er in der 
Fußballjugendauswahl von Oberdonau.
Bei der Gründung des ATSV Timelkam im Jahr 1959, 
übernahm er als Spieler die Sektionsleitung und die 
Trainerfunktion der Sektion Fußball. 

Er war mit einem außergewöhnlichen Engagement 
und viel Herzblut mit diesem Verein verbunden. 
Herr Ennsberger war zudem vom 10.08.1962 bis 
17.10.1991 Mitglied des Gemeinderates, wofür ihm 
für die langjährigen verdienstvollen Leistungen um 
das Wohl der Marktgemeinde Timelkam und um den 
Aufbau des ATSV Timelkam der Ehrenring verliehen 
wurde.
Mit Robert Ennsberger verliert die Marktgemeinde 
Timelkam einen Bürger, der das politische und 
gesell-schaftliche Leben der Gemeinde über viele 
Jahrzehnte wesentlich mitgestaltet und bereichert 
hat.
Die Marktgemeinde Timelkam wird Herrn Robert 
Ennsberger immer ein ehrendes Andenken 
bewahren!
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Wir gratulieren 
zur Geburt

Ehegatten Mira und Benedikt Blaschek ein Tobias Lukas
Ehegatten Ayaan Hussein und Abdifatah Aden eine Saredo
Frau Ines Pramhaas und Herr David Steiner eine Caroline
Frau Anna-Sophie Thomae und Herr Stefan Schobesberger ein Vincent
Ehegatten Elisabeth und Daniel Francese ein Raphael
Ehegatten Marlene Daxner, MEd und Alexander Daxner, MEd ein Theo
Ehegatten Irina und Ion Oanta eine Anna-Maria
Ehegatten Sějla und Selvedin Haleplić eine Dila
Reichart Michelle u. Philipp Lacher ein Emilio
Zugwitz Sabrina u. Andreas Ahamer ein Jakob

Personelles

Standesbeamtin Giulia Wagner bei ihrer 
letzten Trauung im Juni

Am 1. Sept. 2015 hat Giulia Wagner 
ihre Lehre als Verwaltungsassis-
tentin begonnen. 
Sie wurde nach der Lehrzeit im Mai 
2018 als Sachbearbeiterin in die 
Allgemeine Verwaltung/Meldeamt 
übernommen.

Aus persönlichen Gründen hat sie 
nun per 30.06. ihr Dienstverhältnis 
einvernehmlich beendet.

Wir bedanken uns bei Frau Wagner 
für ihr persönliches Engagement 
und wünschen ihr für die neue 
Herausforderung alles Gute.
 

Dienstprüfung mit Auszeichnung bestanden

Bürgermeister Johann Kirchberger und Amtsleiter Höchtl gratulierten herzlich zur 
bestandenen Prüfung.

Lehrabschlussprüfung 
bestanden

Die Gemeindemitarbeiterinnen Janine Reichart (Sachbearbeiterin in der 
Hauptverwaltung und Karina Schuster (Sekretärin im Seniorenheim) 
haben die Dienstprüfung Modul 2 im Ausbildungstyp 1 vor der 
Prüfungskommission für die Dienstausbildung der Gemeindebediensteten 
beim Amt der Oö. Landesregierung mit Auszeichnung bestanden.

Nach dreijähriger Ausbildung im
Seniorenheim hat Sandra Auböck 
ihre Lehrabschlussprüfung als 
Köchin bestanden.

Mit der Freude über ihren Erfolg 
verbinden wir die besten Wünsche 
für ihre berufliche und private 
Zukunft!

 

Frau Sandra Kriechbaum und
Herrn Hubert Haas
Frau Jarosz Justyna Grazyna und
Herrn Marek Jan Matysek
Frau Barbara Jungwirth und
Herrn Roland Johne
Frau Nadine Wienerroither und
Herrn Dominic Derflinger
Frau Laura Kaltenbrunner und
Herrn Dominik Eder

Wir gratulieren 
zur Vermählung

Bgmst. Kirchberger gratuliert  Fr. Auböck 
zum Lehrabschluss
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Siegfried und Martha Baumann

Wir gratulieren zur Eisernen Hochzeit

Franz und Aloisia HuberRobert und Theresia Schmid

Margarete und Walter Andessner

Wir gratulieren zur Diamantenen Hochzeit

Helga Maria und Ernst Seidl

Wir gratulieren 
zur Goldenen Hochzeit
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Geburtstagsjubilare
Am 5. Juli fand die Quartalsfeier für die Geburtstagsjubilare statt. Bürgermeister Johann Kirchberger und weite-
rer Gemeindevertreter überbrachten die besten Glückwünsche von Seiten der Gemeinde.
Mit den musikalischen Darbietungen von Elfi und Peter Schmid sowie Christl Pamminger war der Nachmittag 
sehr kurzweilig. Das Küchenpersonal verwöhnte die Jubilare mit köstlichen Speisen.

v.l.n.r. stehend: Gem.V. Lukas Eder MA, Gem.V. Daniel Francese, Gem.R. 
Getraud Gründlinger, Bgmst. Johann Kirchberger
v.l.n.r. sitzend: Josef Weberstorfer, Josef Finkenzeller, Rosemarie Weg-
schaider, Rupert Kohlböck, Ludwig Pfaffenbichler, Helmut Lehner

v.l.n.r. stehend: Gem.V. Daniel Francese, Gem.R. Gertraud Gründlinger, 
Hubert Huber, Bgmst. Johann Kirchberger, Gem.V. Lukas Eder MA
v.l.n.r. sitzend: Maria Katerl, Amalia Brandt, Elisabeth Mühlberger,
Gertrude Grasberger, Georgina Gebetsroither, Margarete Mauerböck 
Aloisia Riedl, Katharina Pohn

Gem.R. Gründlinger gratuliert Jubilar Lehner

Bgmst. Kirchberger mit Jubilarin  Pohn

Das Musiktrio „Schmid“ sorgt bei den 
Gratulationen immer für ausgezeichnete 
Stimmung

80iger

85, 90, 95iger
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Wir 

Großartige Vorstellung der Militärmusik 
Am 6. Juni besuchte die Militärmusik OÖ unter der Leitung von 
Oberstleutnant Gernot Haidegger Timelkam. 
Am Vormittag fand im Kulturzentrum ein „Schülerkonzert“ für alle Kinder 
der Volksschule und der Musikklassen der Mittelschule statt. 
Das Ziel dieses Konzertes war, junge Menschen für die Musik allgemein 
und die Blasmusik zu begeistern.
Nach der Bewirtung im Zuge eines Festes für die Heimbewohner und 
der Angehörigen des Timelkamer Seniorenheimes gab es noch ein 
Platzkonzert. Ca. 300 Musikbegeisterte erfreuten sich der musikalischen 
Darbietungen bei wunderbarem Wetter. 
Ein Zeichen, dass Blasmusik Generation verbindet, Tradition und Zukunft 
hat.  
Ein großes Danke für die Zusammenarbeit zwischen den Schulen, 
dem Seniorenheim, der Marktgemeinde und den Organisatoren der 
Marktmusik.

Gerald Klement, Obmann der Marktmusik

Ausgezeichneter Erfolg 
beim Bezirksmusikfest in 
Fornach
Das heurige Bezirksmusikfest in 
Fornach war dreifach erfolgreich 
für die Marktmusik Timelkam. 
Die Musiker durften sich über einen 
ausgezeichneten Erfolg bei der 
Marschwertung freuen, sorgten für 
eine gelungene Abendunterhaltung 
im Anschluss im Festzelt und 
rückten zum ersten Mal mit acht 
Marketenderinnen aus.  
Die harten Probenarbeiten wurden 
mit einem ausgezeichneten Erfolg 
belohnt und Stabführer Johannes 
Fuchs kann zurecht stolz auf die 
Musiker sein.
Im Anschluss gestaltete die Markt-
musik die Abendunterhaltung im 
Festzelt. In gewohnter Weise sorgte 
die Marktmusik für ausgelassene 
Stimmung im Festzelt. 
Dank der zahlreichen Gesangs-
talente der Marktmusik dauerte es 
nicht lange und das ganze Festzelt 
sang und tanzte lautstark bei den 
bekannten Hits, die zum Besten 
gegeben wurden, mit. 
Ihre Premiere hatten auch 
sechs neue Marketenderinnen. 
Über sage und schreibe acht 
Marketenderinnen darf sich die 
Marktmusik nun freuen., welche 
ab jetzt bei den zahlreichen Aus-
rückungen dabei sein werden.

Doris Scharmüller

Marktmusik
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Gemeindebücherei
Linzer Straße 36, Tel. 0660/9735179, eMail: khinterlechner@timelkam.at

Öffnungszeiten: 
Montag und Donnerstag 
von 16.00 bis 18.00 Uhr

Mittwoch
von 9.00 bis 11.00 Uhr

Erwachsenenbücher
Anders de la Motte/In Schweden 
stirbt es sich am schönsten
Luca Ventura/Bleich wie der Mond
Anja Rauter/Ausgeträllert
Dagmar Hager/Schöner sterben in 
Wien
Ellis Corbet/Das Schweigen der 
Klippen

Karen Sander/Vergessen
Jan Beck/Das Ende
Linus Geschke/Die Verborgenen
Elin Backman/Brandmal
Claudia Winter/Sterne über Siena
Julia Weinberg/Die Kinder der 
Luftbrücke
Audrey Blake/Die Chirurgin von 
London
Julia Whelan/Nur ein Wort von dir
Lina Albrecht/Die Inselpension
Hanna Miller/Denn das Leben ist 
eine Reise
Barbara Edelmann/Mordsgift

Auszug aus den Neuerscheinungen

Buchtipp

 Entlehngebühren für 14 Tage
Erwachsenen- 
und Sachbücher	  € 0,80
Kinder-/Jugendbücher	  € 0,40
Spiele/Tonies		   € 1,50
Cd-Rom/DVD/Hörb.	  € 1,50

Bei verspäteter Abgabe werden 
pro überzogener Woche o.a. 
Gebühren nachverrechnet.
Jahresgebühr 
für Erwachsene	 € 20,00
für Kinder/Jugendliche	€ 15,00
für Familie 
(1 Erw./Kind(er)		 € 25,00

Einschreibgebühr 
für Erwachsene	 €   3,00

Tonies

Dr. Brumm steckt fest
Die Abenteuer von Af-
fenzahn
Findet Nemo
Thomas & seine Freunde
Spirit – Frei und ungezähmt
Biene Maja – Die Schmetterlings-
insel

Am Ufer eines 
Sees in Norwegen 
wird die Leiche 
einer jungen Frau 
gefunden, ihr 
geschundener 
Körper ist mit 
Wunden übersät.
Kriminalkommissar Anton Brekke 
von der Polizei Oslo läuft es bei dem 
Anblick eiskalt den Rücken herunter. 
Wenn sich sein Verdacht bestätigt, 
dann hat  der flüchtige Serienmörder 
Stig Hellum sein grausames Werk 
wieder aufgenommen – und bereits 
sein nächstes Opfer im Visier. 
Für Brekke beginnt ein Kampf gegen 
die Zeit und gegen unvorstellbar 
Böses. 
Denn der Fall ist mit einem Mann 
verbunden, der in Texas in der 
Todeszelle sitzt und nun sein 
Schweigen über eine verhängnisvolle 
Nacht vor über zehn Jahren bricht …

Jugend-/Kinderbücher

Lieselotte bekommt Besuch
Auf der Baustelle
Schlaf ein, kleiner Schmollmops
PAW-Patrol – Helfer auf vier Pfoten
Der Stampfosaurus
Die faule Kartoffel
Das gute Ei
Honigbär – Kindergarten ahoi!
Conni und die Freundschaftssterne
Aufregung in der Drachenschule

Spiele
Reise um die 
Erde
April, April
Max Mäuse-
schreck
Heckmeck am 
Karteneck
Zauberberg

Öffnungszeiten in den Sommerferien bis  1. September:
jeden Montag von 15.30 bis 18.00 Uhr
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Die Gesunde Gemeinde lädt  
gemeinsam mit dem KBW und dem EBW ein zum … 

 
 

Vortrag/ Informationsabend 
 

Erbrecht, Testament und weitere Vorsorgemaßnahmen 
 
Mittwoch, 13. September 2023, 19 Uhr im Treffpunkt Pfarre 
Mag. Johanna Mair-Zeininger und Mag. Johann Herzog 
 
Ist mein Testament vom 1980 noch gültig? Mein Haus habe ich schon übergeben- muss ich 
trotzdem ein Testament machen? Ich baue mit meinem Lebensgefährten/Ehepartner ein Haus 
und wir haben minderjährige Kinder- warum ist es gerade in jungen Jahren wichtig, über ein 
Testament und eine Vorsorgevollmacht nachzudenken?  
Mag. Johanna Mair-Zeininger vom Notariat Mag. Johann Herzog MBL (Vöcklabruck) informiert 
über das neue Erbrecht, welches seit gut sechs Jahren in Österreich in Kraft ist. Die 
Änderungen betreffen insbesondere das Pflichtteilsrecht sowie die Formvorschriften für 
Testamente. Sie erfahren, welche Vermögensaufteilung das gesetzliche Erbrecht vorsieht, 
welches immer dann zum Zug kommt, wenn kein Testament errichtet worden ist. Weiters 
werden das Erwachsenenschutzgesetz und die Vorsorgevollmacht besprochen, da - entgegen 
der häufigen Meinung - Ehepartner im Falle der Geschäftsunfähigkeit nicht automatisch 
einander vertreten dürfen und auch dafür Vorsorge getroffen werden kann.  
 

Mag. Johanna Mair-Zeininger (vormals Duftschmid) 
Substitutin des öff. Notars Mag. Johann Herzog MBL 

 
 

Vortrag/ Informationsabend  
 

„Vorsorgen schafft Sicherheit“ 
 
Donnerstag, 28. September 2023, 19 Uhr im Treffpunkt Pfarre 
Christoph Eckl, Bestattung Eckl e.U. 
 
Sie möchten den Begräbnisablauf schon zu Lebzeiten bis ins kleinste Detail planen 
und selbst bestimmen, wie alles ablaufen bzw. aussehen soll?  
Sie haben Fragen, worauf Sie immer schon eine Antwort haben wollten? 
Zu Lebzeiten schon vieles für den eigenen Abschied festzulegen, ist eine Entlastung 
für die Angehörigen.  
Christoph Eckl gibt Ihnen an diesem Abend viele Interessante Informationen und 
Tipps. 
 
 
Petra Kastinger 
Vize-Bürgermeisterin 

Vizebgmst. Petra Kastinger
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Die Gemeinde Timelkam bietet allen Bürgerinnen und Bürgern die Möglichkeit, 
diese in Anspruch zu nehmen.
Die vom Timelkamer Mag. Bernhard Gebhart angebotene Rechtsberatung findet 
von 14.00 bis 17.00 Uhr im Rathaus statt.

Termin: Donnerstag, 21. September
Insbesondere werden Beratungsleistungen im Liegenschaftsrecht (Kauf-, 
Schenkungs- und Übergabeverträge), allgem. Zivilrecht (inkl. Verkehrsrecht), 
Erbrecht und Arbeitsrecht angeboten.

KOSTENLOSE RECHTSBERATUNG

Voranmeldung unter 07672 / 95105-0

	

Mutterberatung in der Krabbelstube
Die Mutterberatung findet jeden

1. Freitag im Monat
von 9.00 bis 11.00 Uhr statt.

Nächster Termin: 1. September
Wir bieten Ihnen kostenlose und vertrauliche Beratung.

Eine Anmeldung ist unter 
der Tel.Nr. 07672/702-73421

oder 0664/6007273904 erforderlich.
Das Team der Eltern-Mutterberatung

freut sich auf Ihren Besuch.

Treffpunkt Bildung Timelkam

Donnerstag                 28.09.23
Beginn                            19.00h
Treffpunkt      Pfarre Timelkam
Eintritt  freiwilliger Unkostenbeitrag

Christoph Eckl
Bestatter  LimStv.f.OÖ

Information und Beratung zum Begräbnisablauf
sind bereits zu Lebzeiten besonders wichtig.

Dies stellt eine Entlastung für die Angehörigen dar.
Sie bekommen Antworten auf  Ihre Fragen,

die Sie immer schon mal stellen wollten.

Wir ersuchen um klimaschonende Anreise! 
Katholisches Bildungswerk, Alois Höfl, 0699-120 389 77

Treffpunkt Bildung Timelkam

Mittwoch                     13.09.23
Beginn                            19.00h
Treffpunkt      Pfarre Timelkam
Eintritt  freiwilliger Unkostenbeitrag

Wir ersuchen um klimaschonende Anreise! 
Katholisches Bildungswerk, Alois Höfl, 0699-120 389 77

Mag.a Johanna Mair-Zeininger
 Johann HerzogMag.

Ist mein Testament noch gültig? 
Was ist das Pflichtteilsrecht?

Sollte ich über eine Vorsorgevollmacht nachdenken?
Diese und weitere Fragen beantworten:
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Rezepttipp

Nudelsalat
Zutaten: 
Nudeln
Schinken
Käse
Paprika
Mais
1 kleiner Zwiebel
Gurke
1 Becher Sauerrahm
ein Schuss Essig
ein Schuss Öl
Kräuter-Salz
Pfeffer

Brainwalking - 
Denken mit Hand, Fuß und Köpfchen
Denken und Bewegung hält das Gehirn fit!
Bewegung steigert die geistige Leistungsfähigkeit, 
erhält die kognitiven Fähigkeiten, die Sinne werden 
vielfältig angeregt, das Gehirn wird mit Sauerstoff 
besser versorgt.
Der Unterschied zum normalen Wandern ist die 
gezielte geistige Aktivität!
Bewegung im Freien bewirkt eine positive Stimmung, 
man kann abschalten und den Problemen des 
Alltags entfliehen. Durch Bewegung ist der Mensch 
ausgeglichener, verspürt Freude und Wohlbefinden. 
Schon die alten Philosophen wussten dass das Gehen 
die Gedanken klärt und etwaige Problemlösungen 
einen anderen Ansatz bekommen.
Nun ein paar Denkübungen:

•	 Welche Dinge/Gegenstände entdecken sie die 
mit dem Buchstaben M beginnen?

•	 Alle roten Dinge/Gegenstände wahrnehmen 
und benennen

•	 Von 100 immer 9 wegzählen (100, 91, 82, …)
•	 Von 100 abwechselnd 9 und 8 wegzählen
•	 Denken sie ihren Namen rückwärts
•	 Errechnen sie die Quersumme ihres 

Geburtsdatums (z.B.: 13. September 1973 = 
1+3+0+9+1+9+7+3 = 33

Zwischen den Übungen „Denkpausen“ einlegen und 
einfach die Bewegung in der Natur genießen.

Zubereitung:
Gemüse, Schinken, Käse klein schneiden und mit den 
restlichen Zutaten in einer Schüssel vermischen. 
Mit Salz und Pfeffer abschmecken. 
Das Salz aus der Mühle verwenden oder mit dem Mör-
ser fein mahlen. 
Wer möchte kann auch jede andere Art von Gemüse 
verwenden

Viel Freude dabei wünscht
Fellner Elfi (SelbA Trainerin)

Spielgruppe Blau, zw. 8-12 Monaten,
18.09., 08.30 - 09.45 Uhr
Spielgruppe Türkis, zw. 12-18 Monaten, 
18.09., 10.00 - 11.30 Uhr
Spielgruppe Rot, zw. 1,5-2 Jahren,
20.09.,08.30 - 10.00 Uhr

Anmeldungen jederzeit möglich,
Tel. 0699/16886422, Natascha Illig
Elternbildungsgutscheine vom Land OÖ. einlösbar!

Spielgruppe Orange, zw. 8-12 Monaten,
20.09., 10.15 - 11.30 Uhr
Spielgruppe Grün, zw. 12-18 Monaten
21.09., 08.30 - 10.00 Uhr
Spielgruppe Rosa, ab 2 J., 21.09., 10.00 - 11.30 Uhr
Spielgruppe Gelb, ab 2 J., 22.09., 08.30 - 10.00 Uhr
Spielgruppe Violett, 
zw. 1,5-2 J., 22.09., 10.00 - 11.30 Uhr
Mama-Baby-Wohlf., zw. 2-7 Mon., 
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Freiwillige Feuerwehr Timelkam

Spaß beim Depotfest - Jung und Alt waren begeistert
Beste Stimmung herrschte an beiden Veranstaltungstagen beim diesjährigen Depotfest im Feuerwehrhaus 
Timelkam. Am Samstag konnten die Bevölkerung beim Tag der offenen Tür die Gerätschaften sowie das 
Feuerwehrhaus besichtigen. Zeitgleich gab es für die Kinder ein umfangreiches Kinderprogramm mit Hüpfburg, 
Kisten-Kraxeln, Rundfahrten mit den Feuerwehrautos, und vielem mehr. Abends heizte DJ Beerenmix den 
zahlreichen Besuchern mit legendären und modernen Hits richtig ein. 

Unsere Feuerwehr feiert heuer ihr 135-jähriges Gründungsjubiläum. Zu diesem Anlass wurde im Rahmen der 
Florianifeier im Mai dieses Jahres ein Mannschaftsfoto aufgenommen.

Foto Fettinger

Ing. Christoph Gneiß

Abgeschlossen wurde das 
Depotfest am Sonntag 
mit einem Frühschoppen, 
welcher von der Markt-
musik umrahmt wurde. 

Die Freiwillige Feuerwehr 
Timelkam bedankt sich 
bei den zahlreichen 
Besuchern und Helfern 
und freut sich schon auf 
das Feuerwehrfest 2024!
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Krabbelstube

Kindergarten Pestalozzistraße

Die Bedeutung von Bedürfnissen 
und der Einfluss einer angemesse-
nen Bedürfnisbefriedigung in der 
Entwicklung von Mädchen und Bu-
ben.
Säuglinge und Kleinkinder sind auf 
ihr soziales Umfeld angewiesen. 
Werden ihre Bedürfnisse nach den 
drei psychischen Grundbedürf-
nissen Bindung, Autonomie und 
Kompetenz anständig befriedigt, 
wirkt sich das sehr positiv auf die 
Bewältigung alterstypischer Ent-
wicklungsaufgaben sowie die akti-
ve Auseinandersetzung des Kindes 
mit seiner Umwelt aus. 
Als Voraussetzung für die Entwick-
lung von Kompetenzen und die 
Lebensbewältigung in einer Ge-
sellschaft geht Havighurst (1972) 
davon aus, dass es kulturabhängig 
unterschiedliche Aufgaben gibt, 
mit denen man sich auseinander-
setzen muss. 
Dies funktioniert aber nur dann, 
wenn das lebensnotwendige Be-
dürfnis nach Bindung erfüllt ist. 

Schulanfängerausflug
Gemeinsam mit den Schulan-
fängerkindern aller Gruppen 
fuhren wir mit dem Bus nach 
Weyregg und wanderten zum Bio-
Erlebnisbauernhof Bruckbacher. 
Auf dem Weg dorthin kosteten 
und sammelten wir Wildkräuter, 
die wir uns anschließend auf 
Butterbroten und als Zusatz in Saft 
gut schmecken liessen. 
Nach einer Runde auf dem Hof, 
bei der wir die Tiere besuchten 
und interessante Informationen 
erhielten, kochten wir sogar noch 
Pudding.
Dank des guten Wetters konnten 
wir einen sehr lustigen und 
lehrreichen Ausflug genießen!

Öttl Nicole, päd. Fachkraft

Die intensive Nähe zwischen dem 
Säugling und den Personen, die 
sich dauerhaft um das Kind küm-
mern, gibt Schutz und Sicherheit.
Das führt dazu, dass sie die Bin-
dungsperson als „sicheren Hafen“ 
ansehen und ihre Umwelt explo-
rieren können. Mithilfe des Kon-
zepts der Feinfühligkeit nach Mary 
Ainsworth, also das Wahrnehmen 
der Signale, korrektes Interpretie-
ren sowie die prompte und ange-
messene Reaktion auf die kindli-
chen Äußerungen entsteht eine 
tragfähige, emotional vertrauens-
volle Beziehung, was wiederum die 
besten Auswirkungen auf das Ge-
hirn, also den Kompetenzerwerb, 
erzielt. 
Für das Kind sind die Qualität des 
sozialen Umfelds und die geistige 
Förderung ausschlaggebend für 
zukünftige intellektuelle und sozio-
emotionale Fähigkeiten. 
Schlussfolgernd ist zu sagen, dass 
das autonome, aktive Lernen der 
Kinder, das sich an die Grundbe-

dürfnisse und den altersspezifi-
schen Entwicklungsaufgaben rich-
tet, gekoppelt mit der feinfühligen 
Unterstützung der Erwachsenen 
einen enormen Einfluss auf die 
Entwicklung von Mädchen und Bu-
ben hat. 

Verena Waldhör, päd. Fachkraft

Quelle: Becker-Stoll, F. (2008). 
Welche Bildung brauchen Kinder?
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Schultaschenfest
Die Schulanfänger der Sonnengruppe und der Gruppe 
Kunterbunt durften heuer gemeinsam das Schulta-
schenfest feiern.
Dieses Fest stellt für die Kinder den Höhepunkt des 
letzten Kindergartenjahres dar.
Begonnen hat dieser besondere Tag mit einem Par-
cours im Turnsaal. Hier konnte jedes Kind bei den ein-
zelnen Stationen unter Beweis stellen, was es schon 
alles gelernt hat.
Jeder durfte mit einem Fahrzeug zwischen den Schul-
taschen fahren, sich im Zahlenraum 1 - 10 bewegen,
seinen Namen schreiben und rückwärts über die 
Langbank gehen. 
Außerdem wurde das letzte Arbeitsblatt gemacht.  
Mit den Schultaschen am Rücken sind die Schulanfän-
ger anschließend in ihre Gruppen eingezogen, wo sie 
schon von den jüngeren Kindern erwartet wurden. 
Stolz haben alle ihre Schultaschen präsentiert und 
eine Schultüte überreicht bekommen.

Von der Löwenzahnblüte 
bis zum Löwenzahnhonig - 
ein einfaches Naturprodukt 
Frühmorgens wanderten die Kinder der Marien-
käfergruppe mit dem Kindergartenleiterwagen zu 
einer wunderschön blühenden Löwenzahnwiese.
Eifrig wurden viele, viele Blumen gepflückt, bis unser 
Leiterwagerl voll war. 
Die Blüten zupften wir im Kindergarten ab und 
zauberten mit den Stengeln Kunstwerke.

Die Kinder legten sie ins Wasser – und sie 
beobachteten die Schönheit der Natur.
Die wertvollen Blüten des Löwenzahns 
ruhten 24 Stunden im Wasser, bevor 
sie mit Zucker längere Zeit am Herd zu 
einem Löwenzahnhonig aufgekocht 
wurden. 
Am nächsten Tag aßen wir unseren 
selbstgemachten Honig auf Butter-
broten zur Jause. Alle waren von 

unserem Projekt begeistert.

Eva Pohn, päd. Fachkraft

Als Höhepunkt unseres Festes wurden alle Schulanfänger von den Schülern unserer Besuchsklasse mit dem Lied 
„Ich wünsch mir eine Schultüte“ in Empfang genommen. Zum Abschluss hat es für alle Kinder ein Eis gegeben.
Wir wünschen unseren Großen noch schöne letzte Kindergartenwochen und nach den Sommerferien einen 
guten Schulstart!

Karin Reiter, päd. Fachkraft
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Sommerfest
Am 21. Juni fand das lang ersehnte 
Sommerfest des Kindergartens 
Pestalozzistraße statt und lockte 
zahlreiche Besucher jeden Alters 
an. Bei heißen Temperaturen 
und fröhlicher Stimmung wurde 
eine Vielzahl an Attraktionen und 
Aktivitäten geboten.
Ein besonderes Highlight für 
die kleinen Besucher war das 
Kinderschminken. 
Mit großer Begeisterung 
ließen sich die Kinder in bunte 
Schmetterlinge, Marienkäfer oder 
Haifische verwandeln.
Die strahlenden Gesichter der 
Kinder waren der beste Beweis 
für die hervorragende Arbeit der 
talentierten Schminkerinnen.
Eine weitere beliebte Aktivität war 
das Bemalen der Frisbeescheiben. 
Die Kinder konnten ihrer 
Kreativität freien Lauf lassen und 
bunte Muster und Motive auf 
ihre eigenen Frisbeescheiben 
zaubern. Es war ein Vergnügen, die 
kleinen Künstler bei ihrer Arbeit 
zu beobachten und ihre stolzen 
Gesichter zu sehen, als sie ihre 
Kunstwerke in den Händen hielten. 

Auch der Bürgermeister sorgte 
für eine Überraschung, indem er 
Gratiseis an alle Kinder spendierte. 
Ein herzliches Danke dafür!
Die Hüpfburg war eine weitere 
Attraktion des Sommerfestes. Die 
Kinder tobten ausgelassen und 
voller Energie auf der Burg herum.
Der krönende Abschluss des Festes 
war der Luftballonstart. Viele bunte 
Luftballons stiegen in den Himmel 
und erzeugten ein wunderschönes 
Bild. Die Kinder beobachteten 
fasziniert, wie die Ballons höher 
und höher stiegen und langsam 
am Himmel verschwanden.

Etwas Besonderes hatten sich die 
Eltern der Schulanfänger aus der 
Gruppe Kunterbunt ausgedacht. 
Sie bastelten für die Gruppe ein 
überdimensionales „Mensch ärgere 
dich nicht“. 
Der Herr Bürgermeister selbst durfte 
die erste Runde mit den Kindern 
spielen, leider hatte er kein Glück und 
die Kinder gingen als Sieger hervor.

Huemer Manuela, Leiterin

Ein besonderer Dank gebührt den 
engagierten Eltern, die mit ihrer 
Unterstützung das Fest zu einem 
kulinarischen Erfolg machten. Sie 
brachten leckere Köstlichkeiten 
für das Buffet mit, die von den 
Besuchern mit Genuss verspeist 
wurden. Das Buffet ließ keine 
Wünsche offen - ein großes Danke 
noch einmal dafür! 
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Kindergarten Schillerstraße
Schulanfängerausflug zu
den Schlierwandalpakas
Der Schulanfängerausflug führte uns heuer zu den 
Schlierwandalpakas nach Oberthalheim. Zu Fuß sind 
wir durch den Wald gewandert, bis wir am Bauernhof 
angekommen sind. 
Dort haben wir uns einmal gestärkt und konnten 
dabei schon die Alpakas beobachten. Währenddessen 
wir uns gestärkt haben, hat uns Claudia einiges über 
die Tiere erzählt und erklärt. 
Wer wollte, bekam von Claudia Leckerlis auf die Hand 
und durfte die Alpakas füttern. Das fühlte sich sehr 
kitzelig an. Dabei konnten wir sie auch ein bisschen 
streicheln und das weiche Fell spüren. 
Ausgestattet mit Scheibtruhe, Besen und Schaufel sind 
wir auf die Weide gegangen und haben sie gesäubert. 
Nachdem die Tiere gefüttert waren und die Weide 
sauber war, haben wir ein Alpaka gestaltet. Wir 
durften es anmalen und mit der weichen Alpakawolle 
bekleben. 

Sprachförderung

Sprachförderkinder mit dem W-Fragen-Würfel

Am Ende konnten wir unser Wissen bei einem Quiz 
unter Beweis stellen. Danach ging es mit dem Bus 
wieder zurück in den Kindergarten.
Es war ein schöner, interessanter und lustiger 
Vormittag bei den Schlierwandalpakas für unsere 
Großen.

Stefanie Erkner, pädagogische Fachkraft

Unsere Sprache ist eine der wesentlichen Möglich-
keiten, um mit unserer Umgebung in Kontakt zu 
treten. Abgesehen von Körpersprache, Mimik, Gestik, 
Zeichen-/ oder Bildsprache bzw. der Schrift ist sie die 
Methode uns unserer Umwelt mitzuteilen. 
Daher kommt der frühen sprachlichen Förderung im 
Kindergarten eine besondere Bedeutung zu. 
Eine Sonderform ist zu der ständigen Förderung im 
sprachlichen Bereich die Sprachförderung in den
elementaren Kinderbildungs- und Betreuungsein-
richtungen. 
Sie unterstützt sowohl Kinder mit Deutsch als Erst-
sprache als auch Kinder mit Deutsch als Zweitsprache 
zusätzlich. 
Bereichen wie Wortschatzerweiterung, dem richtigen 
Satzbau, generell Mut zu fassen, sich sprachlich 
auszudrücken, und der Themenvertiefung im 
kleineren Setting wird hier besondere Aufmerksamkeit 
geschenkt. 
Das Ziel ist es, dass Kinder mit sprachlichem Auf-
holbedarf schließlich der Unterrichtssprache Deutsch 
möglichst gut folgen können.
Im Laufe eines Kindergartenjahres beschäftigt sich die 
Sprachförderung mit vielen verschiedenen Thematiken 
und bedient sich dabei der unterschiedlichsten 
Methoden. 

Eines ist jedoch unerlässlich, Sprache und Bewegung 
sind eng miteinander verbunden, daher gibt es 
im Zuge einer Sprachfördereinheit immer auch 
Bewegungssequenzen. 
Die gezielte Sprachförderung macht es uns auch noch 
besser möglich, das einzelne Kind an seinem jeweiligen 
Entwicklungsstand abzuholen, zu beobachten und 
gezielt zu fördern.
Ein tolles Sprachförderjahr geht zu Ende und es 
begeistert mich, wie viel sich die Kinder mitnehmen 
konnten!

Claudia Vörös (Leiterin/Sprachförderin)
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Musikvolksschule
Ein musikalisches Jahr geht zu Ende
In diesem Schuljahr konnten wir uns endlich wieder 
musikalisch vor einem Publikum präsentieren.
Wir durften bei den beiden Weihnachtsmärkten und 
im Seniorenheim in Timelkam singen.
Außerdem war heuer - nach 6 Jahren Pause - ein 
Bezirksjugendsingen in Vöcklabruck.
Sogar einer Wertung konnten wir uns stellen:  Der Chor 
der 3. und 4. Klassen nahm am Landesjugendsingen in 
St. Florian mit einem sehr guten Erfolg teil.
Das Gütesiegel „Meistersingerschule“ durften wir auch 
entgegennehmen.

Den Höhepunkt bildete unser Abschlusskonzert 
„Singa, taunz`n und spün“ am 14. Juni.
Alle Musikkinder präsentierten voller Stolz und 
Freude ein buntes Programm mit Liedern, Tänzen 
und Spielstücken vor einem zahlreich erschienenen 
Publikum.
Schon seit fast 35 Jahren gibt es nun an unserer Schule 
einen zusätzlichen Musikunterricht. Im nächsten Jahr 
wird dieses Jubiläum auch gebührend gefeiert. 
Wir freuen uns jetzt schon darauf, Sie im März 2024 
bei unserem Fest begrüßen zu können.

Das Musikteam der Volksschule Timelkam

Besuch bei der Feuerwehr Timelkam
Am 20. Juni war die 3b bei der FF Timelkam. Dort 
bekamen wir eine Führung. Besonders toll fanden 
wir den Schlauchturm. Dann sahen wir uns das 
Löschfahrzeug RLFA an. Am besten fanden wir das 
Spritzen mit der Kübelspritze. Zum Schluss fuhren wir 
noch mit dem Feuerwehrauto zur Schule zurück.
Wir bedanken uns bei den Feuerwehrleuten, die sich 
Zeit genommen haben!

Pinguin Cup 
Der Schwimmwettbewerb, an dem verschiedene 
Volksschulen aus dem ganzen Bezirk teilnahmen, fand 
im Hallenbad Vöcklabruck statt. Gemeinsam mit 3 
Gruppen nahmen auch die 3. und 4. Klassen der MVS 
Timelkam am Wettbewerb teil. Alle 24 Kinder gaben ihr 
Bestes und erreichten einen großartigen 4. und zwei 
5. Plätze. Wir bedanken uns beim Elternverein, der die 
Kosten für den Eintritt ins Hallenbad übernahm!
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Die Sportklassen unserer Schule nahmen heuer sehr 
erfolgreich an den Faustballbezirksmeisterschaften 
teil. Diese wurde von der MS Timelkam (Frau Mayr und 
ihrem Team) organisiert und durchgeführt. 
Herzlichen Dank auch an die vielen helfenden Schüler 
unserer Schule! Insgesamt waren 29 Teams aus 6 
Schulen dabei, davon 9 Mädchenmannschaften. Bei 
der Ministufe erreichten die Buben der 2c den 3. Rang. 
Ein Team aus 3cf und 4c erspielte bei den Mädchen der 
Unterstufe den hervorragenden 2. Platz und wurden 
somit Vize-Bezirksmeister. Die Bronzemedaille bei 
den Burschen der Unterstufe gewann ein Team der 
3. Sportklassen. Die Mannschaft der 4c besiegte das 
BRG Schloss Wagrain in einem heiß umkämpften 
Finale und wurde somit BEZIRKSMEISTER! Bei der 
Landesmeisterschaft erreichten sie den 8. Platz. 
Herzliche Gratulation an alle Teams für die tollen 
Leistungen!

Faustball

Bernhard Teuschler, MS-Pädagoge

Sister Act - Ein Riesenerfolg für die Schüler der Musikklassen
Endlich! Nach 5 Jahren konnten wir unsere Musicaltradition wieder aufnehmen und mit unseren Schülern eine 
tolle Produktion auf die Bühne bringen. Harte Probenarbeit, Lampenfieber, und strahlende Gesichter. Fast 80 
Kinder konnten bei diesem Großprojekt ihr Können und ihre Ausdauer unter Beweis stellen. Standing Ovations 
bei den Vorstellungen waren unser Lohn. 
SISTER ACT erzählt die Geschichte der zielstrebigen, aber nicht besonders erfolgreichen Nachtclubsängerin Deloris 
van Cartier. Als diese Zeugin eines Mordes wird, nimmt die Polizei Deloris in Schutzhaft und bringt sie an den 
einzigen Ort, der wirklich Sicherheit bieten sollte: ein Kloster! Als Nonne verkleidet findet sie schnell Fans unter 
ihren Mitschwestern – nur die strenge Mutter Oberin ist so gar nicht begeistert von der neuen Klosterschülerin. 
Ein Stück mit Witz, Charme, Spannung und einer Portion unterhaltsamer Musik bereicherte Timelkams 
Kulturleben.

Mittelschule

Judith Pichlmann, MS-Pädagogin
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Pensionistenverband
Unser Tagesausflug führte uns 
am 14. Juni nach Mandling 
im Ennstal zu Loden Steiner 
1888. Dieses weltweit bekannte 
Unternehmen fertigt seit 130 
Jahren aus dem Ausgangsprodukt 
Wolle von Schafen, Ziegen und 
Alpakas hochwertige Lodenstoffe, 
die in viele Länder exportiert 
werden. In über 40 hauptsächlich 
maschinellen Arbeitsschritten 
werden pro Jahr 220.000 Laufmeter 
Stoffe erzeugt. 
Bei der Führung erhielten wir 
interessante Einblicke in die 
automatisierte Produktion, sahen 
aber auch die Hammerwalke aus 
dem Jahre 1888, die immer noch 
zur Herstellung des originalen 
Schladminger Lodens eingesetzt 
wird.

Beim Bezirkswandertag des PVÖ in 
Vöcklamarkt am 22. Juni nahmen 
etliche Mitglieder unserer Ortsgruppe 
teil. Das Foto zeigt ein vierblättriges 
Kleeblatt unserer Turngruppe, welches 
die Rundwanderung mit Ausdauer 
absolvierte, was man jedoch von den 
Schuhsohlen nicht behaupten kann. 

Bei sehr schönem Wetter fuhren wir weiter nach Schladming und über die 
Mautstraße auf die 1800 m hoch gelegene Schafalm zum Mittagessen. Es 
wurden Wanderungen auf dem Panoramarundweg, den Planaigipfel und 
zum Planaisee unternommen. Der Blick reichte vom Hochkönig bis zum 
Ötscher, direkt vor uns aber der imposante Hohe Dachstein.

Fotos: Gerhard Reif, Dorothea Twertek
Bezirkswandertag

J.J.King rockte in Wolfsegg
Bei optimalen Wetterbedingungen 
rockte unser Timelkamer Elvis 
und Amtsleiter Jürgen Höchtl alias 
J.J.King mit seinem Solo-Programm 
am 24. Juni die beeindruckende 
Bühne der Gartenzeit Wolfsegg.
Insgesamt gab er in seinem zwei-
einhalb Stunden-Programm ca. 40 
Elvis-Songs für die rund 400 
Besucher zum Besten. Auch die 
Tanzfläche wurde fleißig besucht 
und gegen Ende der Show erreichte 
die Stimmung den Siedepunkt.
Es bleiben die Erinnerungen an 
einen herrlichen Abend in tollem 
Ambiente.

Vor traumhafter Kulisse gab J.J. King sein 
Bestes
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Naturfreunde Timelkam - Bergmesse

Wir suchten uns für die heurige 
Frühsommertour am 15.6. den 
Zellerlweg in Traunkirchen aus.
Der außergewöhnlich schöne Weg 
führte uns von der Bräuwiese am 
Traunsee durch den Hofgraben 
zur Elisabethruhe. 
Weiter schlängelte sich der Weg 
vorbei beim Schnitzer und Drechsler 
Günther Mair mit seinen sehr 
sehenswerten Kunstwerken und 
Gebrauchsartikeln zu versteckten 
Winkeln im Salzkammergut bis zum 
Kalvarienberg in Traunkirchen. 
20 Lenzinger Naturfreunde ließen
es sich nicht nehmen, auch dem 
Johannesbergkircherl und der 
berühmten Fischerkanzel noch 
einen Besuch abzustatten.

Christian Meister 

Rund 150 Bergfreunde nahmen am Sonntag, den 18. Juni, an der traditionellen Bergmesse der Naturfreunde und 
der Marktmusik Timelkam teil. Sie fand wie gewohnt in der Nähe des Hochleckenhauses statt. 
Der Berggottesdienst wurde von Diakon Herbert Seiringer bei perfektem Bergwetter zelebriert und natürlich von 
der Marktmusik festlich umrahmt.
Im Anschluss spielte die Marktmusik noch im Gastgarten des Hochleckenhauses zum Frühschoppen auf.
Besten Dank an Diakon Seiringer und an die Marktmusik.

Ing. Josef Voglhuber

Am Johannesberg mit Blick zum Traunsee Foto: Gabi Meister

Runde Elisabethruhe - Zellerlweg in Traunkirchen
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Der Modulhaushersteller DaxBox GmbH, aus 
Timelkam, und die ÖSV-Zukunftshoffnung Maria 
Niederndorfer aus dem Bezirk Vöcklabruck, gehen 
gemeinsam in die Zukunft.
Die gebürtige Vöcklabruckerin konnte vergangene 
Saison einige starke Platzierungen im Ski-Europacup 
verbuchen und so gilt es als sehr wahrscheinlich, dass 
die Slalom-Spezialistin bereits ab nächster Saison 
erste Weltcupeinsätze absolvieren wird.
Der geschäftsf. Gesellschafter der DaxBox GmbH, 
Johannes Gstöttner, ist fest davon überzeugt, dass 
die nachhaltige Bauweise der holzrahmenbasierten 
Module und die Kooperation zum Skisport Zukunft 
haben und so die ideale Form der gemeinsamen 
Richtung sind.
„Wir stehen als Unternehmen voll und ganz hinter Maria 
und möchten aus dem Bezirk Vöcklabruck ein starkes 
Signal in Richtung Skizirkus setzen. Das Unternehmen 
investiert gerade am neuen Unternehmensstandort in 
Timelkam 5 Mio. Euro in Gebäude und neue Maschinen.
Wir machen das, um damit die Produktinnovation im 
Bereich der ökologischen Bauweise voranzutreiben und 
setzen dabei auf Langfristigkeit“.

Maria Niederndorfer besuchte kürzlich das Unter-
nehmen am neuen Standort und konnte sich von der 
Nachhaltigkeit des Unternehmens überzeugen. 
„Aufgrund der ökologischen und leistbaren Bauweise, 
haben Module dieser Qualität absolute Zukunft. Wir 
werden diesen Weg gemeinsam weitergehen“, so die ÖSV-
Zukunftshoffnung und der Unternehmer Johannes 
Gstöttner“.

ÖSV-Zukunftshoffnung
Maria Niederndorfer

Johannes Gstöttner in Kooperation mit Skirennläuferin 
Maria Niederndorfer

NEU - NEU - NEU - NEU
„Tennisstüberl Timelkam“

...geöff net für alle Mit- und Nichtmitglieder
täglich ab 9:00 Uhr

07672 - 95 212 / harry7259@gmail.com 

Wir freuen uns auf euren Besuch

Uschi & Harry
Gerne stehen wir für besondere Wünsche zu eurer Verfügung

RADLTREFF

TENNIS INTERESSIERT?

MITTAGSMENÜ - JAUSE - MOST - EIS - BIER VOM FASS

Donnerstag ist Tennistraining für 
Herren & Jugendliche - Bei Interesse bitte  
unter 0699 / 811 066 10 melden.
Wir freuen uns über neue Gesichter
Jung und Alt - alle gern gesehen!Be
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Schulstartfest 
Samstag, 9. September, 11.00 – ca. 17.00 Uhr 
auf dem Gelände des Kraftwerks Timelkam/Erlebniswelt Energie Timelkam 

Geboten werden wieder ein unterhaltsames Kinderprogramm, Besuch der Erlebnis Welt Energie, Dampf-
lokfahrten, Cosplayer, E-Karts, Segways, Hoverkarts, Musik und vieles mehr. Alle Kinder und Jugendlichen 
erhalten ein Geschenk. Außerdem gibt es ein Gewinnspiel.

Auf Ihren Besuch freuen sich die Veranstalter.

150 Minuten Bewegung pro Woche für deine Gesundheit - gemeinsam schaffen wir es!
Die Sportvereine und Gemeinden in deiner Nähe haben die passenden Angebote. Schau vorbei!

GEMEINSAM FIT. BEWEG DICH MIT!

50 TAGE
BEWEGUNG
www.gemeinsambewegen.at

7.9. BIS 26.10.

50 TAGE
BEWEGUNG
www.gemeinsambewegen.at

07. SEPTEMBER
BIS 26. OKTOBER
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TIMELKAM  
 Mittwoch, 13. September 2023 

Donnerstag, 14. September 2023 
15:30 - 20:30 Uhr 
Kulturzentrum 

 
 
 

Der ITF 1318 bietet in seinem geräumigen Innenraum viel Platz 
für medizinische Geräte zur Versorgung von Patient:innen.
OÖRK/Vöcklabruck/Frühwirth

Ob schwere Notfälle oder eine Überstellung eines 
intensivmedizinischen Patienten – der neue ITF 
(=Intensivtransportfahrzeug) 1318, stationiert in 
Vöcklabruck, ist bestens dafür gerüstet! Die Besatzung, 
bestehend aus mindestens eine:r Notfallsanitäter:in 
und eine:r C-Lenker:in, die eigens dafür geschult 
wurde, die fordernden Einsätze gut zu bewerkstelligen, 
können im ITF auf umfangreiches medizinisches Gerät 
zurückgreifen.
Seit Oktober 2022 sieht man immer wieder ein 
ungewöhnlich aussehendes Rettungsfahrzeug 
durch Vöcklabruck fahren. Erkennbar ist das neue 
Rettungsfahrzeug daran, dass es hinten einen 
Kofferaufbau aufweist und dementsprechend mehr 
Platz bietet.
Das Fahrzeug 1318 wird primär im Kerngebiet Vöckla-
bruck eingesetzt, um Notfallpatienten zu versorgen. 
Ausgestattet mit einem Multi-parametermonitor zur 
Messung von Blutdruck, Sauerstoffsättigung, zur 
Erhebung eines EKGs oder einsetzbar als Defibrillator, 
kann das Rettungsteam schon einiges vor Ort 
abdecken, ehe der Notarzt eintrifft.
Bezirksweit wird der Intensivtransporter dann einge-
setzt, wenn ein Patient einen hohen Versorgungsbedarf 
hat. Hiervon spricht man bei Mehrfachverletzungen, 
dem sogenannten polytraumatisierten Patienten oder 
einem internistischen Notfallpatienten zum Beispiel 
nach einer erfolgreichen Wiederbelebung.

Presseaussendung Rotes Kreuz Oberösterreich
Der Vorteil dieses Rettungsfahrzeuges ist vor allem 
das große Platzangebot im Patientenraum, welches 
stehendes arbeiten von mehreren Sanitäter:innen 
zeitgleich ermöglicht als auch die voll elektrische 
Patiententrage.

Die fahrende Intensivstation
Um seiner eigentlichen Aufgabe nachzukommen, 
wird der ITF 1318 für Interhospitaltransporte – also 
der Überstellung eines Intensivpatienten von einem 
Krankenhaus in ein anderes – verwendet und kann 
somit seine Stärken voll ausspielen. 
Verlegungen finden meist deshalb statt, weil die 
Behandlung in einem Spezialkrankenhaus dem 
Krankheitsbild entsprechend besser möglich ist. 
Intensivpatien:innen sind sehr aufwendig in der 
Versorgung und Betreuung. Die Transporte werden 
deshalb immer von einer Notärztin/einem Notarzt 
und eine/r Notfallsanitäter:in begleitet.
Für diese Fahrten wurde das Fahrzeug dem-
entsprechend mit zusätzlichen Geräten ausgestattet: 
es gibt ein Beatmungsgerät für beatmete Patienten, 
Perfusoren (Spritzenpumpen) und auch hierfür 
den Multiparametermonitor zur Überwachung des 
Zustandes der Patienten.

Celina Frühwirth,  ÖRK Bezirksstelle Vöcklabruck

Rotes Kreuz Vöcklabruck: 
Neuer Intensivtransporter im Einsatz
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Obst- und Gartenbauverein Timelkam
Wir freuen uns, dass der Familiengarten in Wolfsegg 
am 16. Juni unter zahlreichen prominenten Gästen, 
wie Herrn Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer, 
Abgeordnete Michaela Langer-Weninger u. Gartenprofi 
Karl Ploberger eröffnet wurde.
Gestaltet wurde ein rund 800 m² Grundstück auf der 
Schanze vom Landes-Obst- und Gartenbauverein. 
Großteils wurden die Arbeiten von freiwilligen Helfern 
aus Timelkam durchgeführt, bei denen ich mich sehr 
herzlich bedanke. 
Großen Dank darf ich Bürgermeister Kirchberger 
aussprechen, der uns vom Bauhof Mitarbeiter zu 
Verfügung gestellt hat. Ohne die Unterstützung der 
freiwilligen Helfer wäre es nicht möglich gewesen.
Ebenfalls möchte ich mich bei unserer Schriftführerin 
Claudia Rieker bedanken, die mir viel Arbeit 
abgenommen hat. 
Ein ganz besonderer Dank gehört jedoch meinem 
Gatten Andreas, der viel Zeit investiert und Verständnis 
für meine dauernde Abwesenheit von meiner Familie 
gezeigt hat.

Bettina Büchler, Obfrau

Einladung
zum Vortrag „Effektive Mikroorganismen“ im Herbstgarten Schwerpunkt „BOKASHI“

mit Elisabeth Schützenhofer Firma Multikraft

Donnerstag, 21.09., 19.00 Uhr, Kulturzentrum

Bis 24. September haben Sie noch die Möglichkeit, 
den von uns gestalteten Familiengarten während 
der Gartenzeit in Wolfsegg zu besichtigen.

Auch Bürgermeister Johann Kirchberger, im Bild mit Obfrau 
Bettina Büchler,  war von der Gestaltung des Familiengartens 
bei seinem Besuch begeistert.

Familiengarten des
Obst- und Gartenbauvereines
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ATSV Timelkam

Würdevolle Landesauszeichnung
Frau Karin Peer erhielt am 27. Juni aus den Händen von 
Wirtschafts- und Sport-Landesrat Markus Achleitner 
das Landessportehrenzeichen für Funktionärinnen in 
Gold.
Frau Peer ist seit über 40 Jahren begeisterte Trainerin 
der Sektion Turnen beim ATSV Timelkam. Zwei- bis 
dreimal die Woche widmet sie sich dem Kunstturnern 
im Alter von sechs bis 14 Jahren. Aber auch für den 
Breitensport ist sie zuständig. Der große Einsatz lohnt 
sich, denn die jungen Kunstturnerinnen sorgen immer 
wieder für schöne Erfolge mit ASKÖ-Landes- und 
Bezirksmeistertitel.
Zudem ist sie schon jahrzehntelang im Vereinsvorstand 
tätig. Bevor sie die Leitung der Sektion Turnen vor 
einigen Jahren übernommen hat, fungierte sie bereits 
als Stellvertreterin. Des Weiteren ist sie beim ASKÖ 
Bezirk als Bezirksfachwartin vertreten.
Herzliche Gratulation zu dieser verdienten Auszeich-
nung.

LR Achleitner bei der Überreichung des Landessportehren-
zeichens an Karin Peer
Quelle: Land Oberösterreich

ATSV-Turnprogramm 2023/24

Turnen für Kleinkinder.
Alter: 3 – 6 Jahre
Jeden Montag von 16.00 – 17.00 Uhr
Beginn: 18. September

Turnen für Mädchen und Knaben
Alter: 6 – 14 Jahre
Jeden Montag von 17.00 – 18.00 Uhr
Beginn: 18. September

Fit for Fun
Alter: ab 16 Jahre
Jeden Montag von 19.30 – 20.30 Uhr
Beginn: 25. September

Fit und Gesund
Gymnastik für Damen und Herren ab 40
Jeden Mittwoch von 19.00 – 20.00 Uhr

Einstieg jederzeit möglich!

Infos:
Ort: Kulturzentrum Timellkam
Karin Peer,       Tel. 0699 12244074
Rene Tobisch,  Tel. 0664 2403768

Walter Brenneis erneut
auf dem Siegespodest
Bei den 42. Österr. Meisterschaften, Senioren 3, am 
24. Juni konnte Herr Walter Brenneis jeweils den 
großartigen 2. Platz im LG Senioren sitzend mit 423 
Ringen und mit seiner Mannschaft mit 1259,5 Ringen 
erreichen.

Herzliche Gratulation!
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1. Special Olympics-Ball
Am  2. Juni herrschte von der 
ersten bis zur letzten Minute 
Partystimmung, für die vor allem 
J.J. King und The Foxes sorgten.
Im Rahmen der gelungenen 
Veranstaltung ehrte Landeshaupt-
mann Mag. Thomas Stelzer 
nicht nur erfolgreiche ober-
österreichische Special-Olympics-
Sportler der letzten Jahre, sondern 
verabschiedete auch die vier 
oberösterreichischen Athleten, 
die an den Special Olympics World 
Games Berlin 2023 teilnehmen 
werden.
Neben Wirtschaftstreibenden aus 
Timelkam und Oberösterreich war 
auch die lokale Politik  vertreten. 
Die Überraschung des Balles 
war aber die Bekanntgabe vom 
Organisator des Linz-Marathons, 
Herrn Günther Weidlinger, dass es 
zukünftig auch beim Linz Marathon 
einen eigenen „Special Lauf“ geben 
wird. 
Alle anwesenden Sportler, Be-
treuer und Familienangehörigen 
wurden vom 1. THC Timelkam und 
der Familie Neudorfer kulinarisch 
verwöhnt.

Bernd Gröber, Organisator
Vizebgmst. Andrè Reichart, Organisator Bernd Gröber, LH Mag. Thomas Stelzer, 
Vizebgmst. Petra Kastinger

LH Mag. Thomas Stelzer bei der Siegerehrung

Einige Timelkamer waren bei diesem Sportevent Anfang Juli vertreten und erzielten großartige Leistungen. 
König Andrea, Gesamtmarathon 11:48 (Stunden:Minuten)
Ludwig Seiringer, Gesamtmarathon 10:02
Felix Pfusterer, Halbmarathon  4:22
Markus Schweitzer, Halbmarathon 6:17
Schlager Franz, Gesamtmarathon 12:29
Habring Bernhard, Gesamtmarathon 12:29
Leitner Xaver, Gesamtmarathon 13:34
Grubbauer Martina, Gesamtmarathon 11:44
Kirchgatterer Kurt, Gesamtmarathon 11:44

TimelkamInnen nicht am Bild:
Haider Michael, Gesamtmarathon 11:10
Reich Gerlinde, Halbmarathon 5:55
Hitzl Günther, Gesamtmarathon 14:29

Der Traunsee Bergmarathon
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75 Jahre TSV Timelkam
Sunset mit Medaillenregen beim Vöckla Ufer Lauf
330 Teilnehmer aus Nah und Fern starteten bei Kaiserwetter. 
Bei der Siegerehrung des Hauptlaufes wurden die schnellsten 
drei Damen Fröhlich Lisa vom LC MCKW Hausruck vor den 
beiden Timelkamerinnen Riedl Selina und Kastner Katherina 
vom TSV ST. Konrad prämiert.
Beim spannenden Herrenrennen, eine Gruppe von 6 
Sieganwärtern führten gemeinsam das Läuferfeld an, musste 
sich Lokalmatador Tröscher Patrick (LCAV Jodl packaging) dem 
mehrfachen Meister Manfred Steger vom LC Sicking geschlagen 
geben. Ausgezeichneter Dritter wurde Mayr Peter vom CLR 
Sauwald Coain699.
Von den Knirpsen bis zu den Nordic Walkern trotzten 
viele der Hitze und konnten die Park Atmosphäre bis zum 
Sonnenuntergang geniessen.

Josef Zaunrieth, Organisator/Fotos Johannes Nussbaumer

Jubiläumsfeier am Rathausplatz
Mit einer Hl. Messe und anschließendem Früh-
schoppen feierte der TSV Timelkam, beides 
musikalisch von der Marktmusik Timelkam umrahmt, 
am Rathausplatz sein 75-jähriges Bestehen.
Obmann Ing. Christian Brandt konnte dabei eine 
Spende für die Nachwuchsarbeit von der BPÖ 
Timelkam entgegen nehmen und seitens des OÖFV 
stellte sich Dr. Thomas Pammer, eine bekannte 
Größe aus dem Heimischen Fußball, mit einem 
Präsent ein.
Vizebgmst. Petra Kastinger verwies auf die ausge-
zeichnete Nachwuchsarbeit im TSV, vor allem 
aber strich sie heraus, wie wichtig die Arbeit der 
Timelkamer Vereine für das gesellschaftliche 
Zusammenleben im Ort über alle Altersgruppen ist.
Der TSV und viele Gäste konnte so bis in den 
späten Nachmittag ausgiebig über das gelungene 
Festwochenende diskutieren.

Ing. Christian Brandt, Obmann

Sieger „Gesunde Gemeinde Lauf“ 

Gesamtsieger Damen

Gesamtsieger Herren
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Auch heuer bieten wir wieder folgende 

Kinderferien-Aktionen: 
 

 

„Ein musikalischer Nachmittag mit der 
Marktmusik Timelkam“ 

Was erwartet dich: Kennenlernen der Instrumente der Blasmusik, Marschieren und vieles 
mehr, abschließend gemütlicher Ausklang beim Lagerfeuer, … 

Dienstag, 1.8.2023 – 14.00 bis ca. 17:00 Uhr 
     für Kinder ab 5 Jahren 
Treffpunkt: Musikheim Timelkam 

     
 

„Ein Nachmittag bei den Bienen“ 
Was erwartet dich: Das Leben der Bienen kennenlernen, Kerzen machen, leckere 
Honigbrote, … 

Dienstag, 8.8.2023 – 14.00 bis ca. 16:00 Uhr 
für Kinder jeden Alters 

Treffpunkt: Peter Fischill, Gsteinedt 8, Timelkam 
 
 

Ein Nachmittag beim „Roten Kreuz“ 
Was erwartet dich: Wie das Rote Kreuz arbeitet, Verband anlegen, Besichtigung des neuen 
Rettungswagens, abschließend leckeres Eis, … 

Dienstag, 22.8.2023 – 15.00 bis ca. 17:00 Uhr 
für Kinder ab 6 Jahren 

Treffpunkt:  Rotes Kreuz Vöcklabruck 
 
 
Hinweis: Es werden Fotos gemacht, wer das nicht will, bitte bei der Veranstaltung sagen. 
 
 

WIR freuen uns auf DICH! 
 
 

Nähere Infos und Anmeldung: 
0676/30 75 059 oder gisela.boehm@asak.at  (Gisela Böhm) 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Kinderartikel  

BB  AA  SS  AA  RR  
KKuullttuurrzzeennttrruumm  TTiimmeellkkaamm    

 

Abgabe: 
DO. 21. September 2023    09.00 – 17.00 Uhr 

 

Verkauf: 
DO. 21. September 2023     09.00 – 19.00 Uhr 
FR. 22. September 2023  09.00 – 17.00 Uhr 

 

Abholung nicht verkaufter Artikel & Erlös: 
SA. 23. September 2023  09.00 – 10.00 Uhr 

 

Angenommen und verkauft werden nur bestens erhaltene, moderne, 
saubere und voll funktionstüchtige Kinderartikel! 

(einige Artikel sind ausgenommen!) 

Nicht abgeholte Artikel werden der Caritas 
übergeben. 

Für abhanden gekommene Artikel wird nicht 
gehaftet! 

Mehr Infos unter: https://www.dioezese-linz.at/pfarre/4423 
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Hast du Fragen? Einfach melden unter +43 650 4863400 (Bertl) oder +43 660 1686171 (Gü)

Freuen uns auf Euer kommen :)
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Einladung

Eröffnung
der neuen Aufbahrungshalle

in Oberthalheim

Sonntag, 30. Juli 2023, um 10.00 Uhr
im Rahmen des St. Anna-Festes

9.00 Uhr Festgottesdienst

Anschließend Frühschoppen am Kirchenplatz
mit der Marktmusik Timelkam
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JUBILÄUM75Jahre

10. September 2023

Pfarrkirche Timelkam

Festgottesdienst 9:00 Uhr

Musik: 

Pilsbacher Spitzbuam


Für das leibliche Wohl ist gesorgt

anschließend Frühschoppen

Wenn möglich, zu Fuß oder mit dem Fahrrad kommen

Goldhauben- und 
Kopftuchgruppe 
Timelkam


